
Das Badmintonjahr 2011 war für unsere Abteilung ein sehr positives und durchaus erfolgreiches.  
 
Los geht’s mit der… 
 
.... Saison 2010/11: 
Unsere erste Mannschaft spielte in der Bezirksliga eine sehr solide Saison mit nur wenigen 
Höhen und Tiefen und schaffte mit letztendlich 12:16 Punkten Rang 6. Dieser Tabellenplatz und 
damit auch unser angestrebtes Saisonziel, der möglichst frühzeitig sichergestellte sportliche 
Klassenerhalt, wurden bereits 3 Spieltage vor Saisonende erreicht. Dies ist umso bemerkenswerter, 
wenn man bedenkt, dass mit Rouven Arnold, Fee Beaugrand (beide Studium), Stefan Sahrhage 
und Dennis Koppenbrink (beide lange verletzt) wichtige Stützen des Teams längere Zeit ausfielen. 
Doch leider wurde es noch einmal überaus spannend: Bedingt durch einige sehr merkwürdige 
Ergebnisse in den höheren Ligen am letzten Spieltag und viel Pech in diversen Auslosungen „am 
grünen Tisch“ standen wir nach dem Saisonabschluss plötzlich als „Mehrabsteiger“ fest. Somit 
drohte der bittere Gang in die Bezirksklasse. Erst geschlagene 27 Tage später kam wegen eines 
Mannschaftsrückzugs endlich die offizielle und für alle erlösende Nachricht über den verdienten 
Klassenerhalt. 
Somit ist doch noch ein weiterer Vereinsrekord gefallen: Zum ersten Mal in unserer 
Abteilungsgeschichte geht eine Wertheraner Badminton-Mannschaft in ihre 4. Bezirksligasaison in 
Folge. 
Erfolgreichster Punktesammler war in der vergangenen Saison Timm Schoening mit 15 Siegen. 
Auch Spitzenspieler Oliver Krüger, Stefan Sahrhage und alle aushelfenden Herren aus unserer 
starken Reserve erspielten sich positive Abschlussbilanzen.  
Insgesamt wurden 9 Herren und 6 Damen im Laufe der Saison in der ersten Mannschaft 
eingesetzt. Ihr Debüt gab dabei unser Jugendass Laura Krause. 
 
Unsere zweite Mannschaft bestritt die erwartet starke Saison nach ihrem Abstieg aus der 
Bezirksliga. Mit 19:9 Zählern erreichte man einen letztendlich ungefährdeten 2. Rang hinter dem 
verlustpunktfreien Team aus Minden. Ausgerechnet dieses Team verzichtete freundlicherweise auf 
den Aufstieg in die Bezirksliga, sodass unsere erste Mannschaft in der Liga verbleiben durfte. 
Zum ersten Mal zeigten sich hier die Herren als fleißigste Punktesammler. Alle männlichen 
Stammspieler erspielten sich klar positive Bilanzen. Zuvor waren es (fast) immer unsere Damen. 
In unserer Zweiten wurden insgesamt 10 Herren und 3 Damen eingesetzt. 
 
Unsere dritte Mannschaft spielte in der Kreisliga eine ordentliche Saison. Am Saisonende 
standen ausgeglichene 12:12 Punkte und ein Platz exakt in der Tabellenmitte zu Buche. Der 
Verlust der Damen der Vorsaison an die Zweite erwies sich als schwerwiegend. 
Mannschaftsführer Marc Sewöster erspielte sich mit 13 die meisten Siege. 
Insgesamt spielten im Laufe der Saison 10 Herren und 5 Damen für unsere Dritte.  
 
Wie erhofft gelang unserer vierten Mannschaft auch im dritten Kreisligajahr am Ende mit 5:19 
Zählern und Platz 7 der Klassenerhalt in der Kreisliga. Hier profitierte man von der Entscheidung 
des Bezirksausschusses, dass in der Staffel nur der Tabellenachte absteigt. Mit 13:11 Siegen und 
der Teilnahme an sämtlichen Spielen des Teams spielte Mannschaftsführer Lukas Osterloff eine 
prima Saison. Gleiches gilt auch für den vor Saisonbeginn noch geradeso ins Team gerutschten 
Jan Herbert mit seinen 11:9 Siegen. 
In unserer Vierten wurden insgesamt 9 Herren und 8 Damen eingesetzt. 
 
Unsere neugegründete fünfte Mannschaft trat in der Kreisklasse an und belegte am Saisonende 
mit 12:16 Zählern einen für eine 5. Mannschaft passenden Platz 5. Das Team wurde gegründet, um 
auch unerfahreneren und neu zum Badminton gestoßenen Spielern und Spielerinnen die 



Möglichkeit zu geben, am spannenden Spielbetrieb teilzunehmen. Zudem sollen die Spieler 
unserer 1. Jugendmannschaft an den Erwachsenenbereich herangeführt werden. Beide Ziele 
wurden unter der Regie von Mannschaftsführer Andreas Gerdkamp überzeugend erreicht. So 
kamen 6 Herren und 5 Damen zu ihren ersten Einsätzen im Erwachsenenbadminton. 
In unserer Fünften wurden insgesamt 11 Herren und 7 Damen eingesetzt. 
 
Die fünf Mannschaften zusammengenommen, wurden im Laufe der Saison 2010/11 stolze 45 
Spielerinnen und Spieler (28 Herren und 17 Damen) eingesetzt. Dies zeigt, dass die Abteilung 
immer weiter wächst und ist erneut ein Abteilungsrekord!  
 
 
Die laufende Saison 2011/12: 
Ins Rennen um die Meisterschaftspunkte gingen wir unverändert mit fünf Seniorenmannschaften.  
Die erste Mannschaft bestreitet aktuell ihr insgesamt 8. Bezirksligajahr. Erstmalig ist es dem 
Team gelungen sich seit 2008 vier Spielzeiten in Folge in dieser für den Altkreis aktuell höchsten 
Spielklasse zu etablieren. Das Team wurde im Vergleich zur Vorsaison nur geringfügig verändert. 
Dennis Koppenbrink wurde festes Mitglied der Mannschaft. Er ersetzt Rouven Arnold, der uns 
wie erwartet studienbedingt gen Kaiserslautern verlassen hat. Zudem kehrte Isabel Bertels nach 
überstandener Verletzung ins Team zurück und ersetzt Fee Beaugrand, die ein Semester in 
Frankreich absolviert. Sacha Kalinski tritt in Zukunft etwas kürzer und verstärkt unsere Zweite. 
 
Nach der Hinrunde liegt die Erste mit sehr guten 8:6 Punkten auf Rang vier. Zwischen Platz 2 (das 
wäre die beste Wertheraner Platzierung aller Zeiten) und 7 (einem Abstiegsplatz) ist bei 2 Punkten 
Rückstand bzw. 5 Punkten Vorsprung noch alles im Bereich des Möglichen, wobei der 
Klassenerhalt natürlich allererste Priorität genießt! 

Der Kader: Denise Sahrhage (Damendoppel & Mixed), Isabel Bertels (DD & 
Dameneinzel), Fee Beaugrand 
Dennis Koppenbrink (1.Herreneinzel & 2.Herrendoppel), Stefan Sahrhage (MX & 
2.HD), Timm Schoening (2.HE & 1.HD) und Oliver Krüger (3.HE & 1.HD)  

 
Die zweite Mannschaft ging verstärkt durch Sacha Kalinski aus der Ersten und den in der 
vergangenen Saison noch für den Jugendbereich spielberechtigten Talenten Sofie Osterloff und 
Laura Krause in die Saison. Zudem wird Tobias Lindner (zuvor 3. Mannschaft) fester Bestandteil 
der Mannschaft. Mirko Fels, Annette Hirschfeld und Heide Graef reduzieren ihren Aufwand etwas 
und spielen für die 3. Welle. Mit 9:5 Zählern liegt man zu Saisonhalbzeit in der oberen 
Tabellenhälfte. Sowohl mit Auf- als auch mit Abstieg hat man bei jeweils 4 Punkten Abstand wohl 
nichts zu tun. Unter den ersten 3 möchte man aber doch bleiben. 
Der Kader: Sofie Osterloff (DE & DD), Laura Krause (MX & DD), 

Tobias Lindner (1.HE & 1.HD), Jonas Osterloff (2.HE & 1.HD), 
Claus Meyer (MX & 2.HD) und Sacha Kalinski (3.HE & 2.HD) 

 
Unsere dritte Welle ging verstärkt durch Mirko Fels und die Rückkehr der Damen Heide Graef 
und Annette Hirschfeld (alle aus der Zweiten) in die Saison.  
Dies scheint sicher auszureichen, um nach 3 Kreisligajahren wieder in die Bezirksklasse 
zurückzukehren. Nach der Hinrunde liegt man mit 3 Zählern Vorsprung und noch 4 ausstehenden 
Heimspielen klar auf Wiederaufstiegskurs. 
Der Kader: Heide Graef (DE & DD), Annette Hirschfeld (MX & DD) 

Mirko Fels (1.HE & 1.HD), Marc Sewöster (2.HE & 1.HD), Maik Vahlenkamp 
(3.HE & 2.HD) und Michael Kay (MX & 2.HD) 
 



Nach dem tollen Klassenerhalt der Vorsaison ging unsere vierte Mannschaft im neuen 
Kreisligajahr hoch motiviert und personell unverändert an den Start. 
Nach der Hinrunde liegt man mit sehr guten 6:4 Punkten in einer starken Staffel auf Rang 3. 
Der Kader: Verena Pellmann (MX & DD), Sabine Wallmann (DE & DD) 

Ramazan Turhan (1.HE & 1.HD), Jochem Kießling-Sonntag (2.HE & 2.HD), Jan 
Herbert (MX & 2.HD) Lukas Osterloff (3.HE & 1.HD) 
 

Nach ausnahmslos engen Spielen befindet sich in ihrem 2. Kreisklassenjahr unsere fünfte Welle 
nach der Hinrunde mit 4:8 Zählern auf Rang fünf. Ein Platz „auf dem Treppchen“ sollte allerdings 
noch erreicht werden. Vielen neuen Spielern und Spielerinnen wurde bereits die Möglichkeit 
gegeben, Erfahrungen im Seniorenbereich zu sammeln. Dieses Ziel gilt es auch zukünftig zu 
verfolgen. 
Der Kader: Sara Geller, Tanja Weber, Carolin Blasius, Nicole Neitzel, Jana Kreutzer, Eva Wenzel 

Alexander Sälzer, Johannes Faller, Andreas Gerdkamp, Jannis Beutel, Felix Gora, 
Sebastian Tappe, Lukas Bökhaus und David Wegmann 

 
 
.... was sonst noch passierte: 
 
Ø Wir sind mit unserer Homepage im Internet erreichbar unter: 

http://www.tvminton.de  
Ø Am 11.06. (Einzel), 24.07. (Doppel) und 05.11. (Mixed) fanden die Wertheraner 

Vereinsmeisterschaften 2011 statt (Ergebnisse findet man auf unserer Homepage).  
Ø Seit einigen Jahren gute Tradition ist mittlerweile unsere Abteilungs-Wanderung. Auch 

diesmal gilt unser besonderer Dank Andreas Gerdkamp für die erstklassige Organisation und 
einen wunderschönen Tag. 
 

 
Abschließend noch etwas Werbung in eigener (Abteilungs-) Sache: 
Die Trainingsabende für Mannschaften sind nach wie vor sehr gut besucht. Zudem wurde ein 
Damentraining am Mittwochabend etabliert. Weiterhin haben alle badmintoninteressierten 
Hobbysportler die Möglichkeit, freitags (20.15Uhr) einmal beim Badminton rein zu schnuppern. 
Man kann sich dort einmal so richtig austoben und wird sicherlich viel Spaß an dem schnellen 
Spiel mit dem Federball haben. Also kommt doch einfach mal im Schul- und Sportzentrum vorbei.  
 
 
 
Die Termine unserer restlichen Heimspiele der laufenden Saison 2011/12: 
 
Samstag 14.01.2012 17:00 Uhr TV Werther 04 V gegen TV Verl V 
    18:00 Uhr TV Werther 04 I gegen TuS Friedrichsdorf II 
Samstag 28.01.2012 18:00 Uhr   TV Werther 04 IV gegen SpVg Steinhagen I 
Sonntag 29.01.2012 17:00 Uhr  TV Werther 04 III gegen TSVE Bielefeld I 
Samstag  04.02.2012 19:00 Uhr  TV Werther 04 II gegen SF Sennestadt I 
Sonntag 11.02.2012 18:00 Uhr  TV Werther 04 I  gegen SV Brackwede I 
      TV Werther 04 III gegen TuS Dornberg II 
Samstag  25.02.2012 18:00 Uhr  TV Werther 04 V  gegen TuS Spenge III 
Samstag 03.03.2012 18:00 Uhr  TV Werther 04 II gegen BC Ajax Bielefeld III 
      TV Werther 04 V  gegen SpVg Steinhagen III  
Samstag 10.03.2012 17:00 Uhr  TV Werther 04 IV gegen TV Verl III 
Samstag 17.03.2012 18:00 Uhr  TV Werther 04 II gegen SG Harsewinkel I 



TV Werther 04 III gegen Post SV Bielefeld I 
Sonntag 25.03.2012 12:00 Uhr  TV Werther 04 I  gegen FC Lübbecke I 

 
 
 
 
 
 ... mit sportlichem Gruß,  
Stefan Sahrhage (Abteilungsleiter & Trainer aller Seniorenteams). 
 
 
 
Weiter geht’s mit unserem Nachwuchs: 
 
1. Jugendmannschaft 
Unsere erste Jugendmannschaft ging im Vergleich zum Vorjahr unverändert in die Saison 
2011/12. Das folglich sehr eingespielte Team, bestehend aus Pia Schäper, Rabea Herbst, Lukas 
Recker, Leonard Irrgang, Henry Heuer und Markus Haak, hat sich zum Ziel gesetzt, mindestens 
eine ebenso gute Platzierung wie in der vergangenen Spielzeit (Rang 3) zu erreichen. Da die 
Hinrunde mit genau diesem 3. Platz abgeschlossen werden konnte, ist die Mannschaft in jedem 
Falle im Soll, wobei die Punkteabstände der ersten vier Mannschaften in der Achterstaffel äußerst 
gering sind, sodass zwei oder drei Schlüsselspiele wohl über die Platzierungen 2-4, vielleicht ja 
sogar die Meisterschaft, entscheiden werden. Da die ersten zwei Mannschaften aller Staffeln der 
Jugend Bezirksliga für den Bezirkspokal, der das Endturnier jeder Saison und somit einen 
perfekten Abschluss darstellt, meldeberechtigt sind, will sich das Team um Kapitän Lukas Recker 
in der Rückserie noch einmal steigern. 
 
2. Jugendmannschaft 
Seit der abgelaufenen Saison, welche die Jugend-Reserve auf dem 5. Tabellenplatz abschloss, hat 
sich viel getan. Von ehemals 32 gemeldeten Spielern, sind in der laufenden Spielzeit nur noch 
zehn Jugendliche übrig, die am aktiven Spielbetrieb teilnehmen. Auch in der Person des 
Übungsleiters gab es eine Änderung. Seit Mai 2011 übernimmt Max Lendzian das Amt von 
Ramazan Turhan.  
Dadurch, dass der neue Übungsleiter zwar im TV gemeldet ist, sein Spielerpass jedoch in 
Dornberg liegt, macht ihn das zum einzigen externen Übungsleiter der Abteilung. Die Idee, 
„frischen Wind“ rein zubringen, scheint aufzugehen.   
Nach verhaltenen Anfängen, wächst die Zulaufzahl der Jugend 2 stetig und macht mit ihrer 
Mitgliederzahl dem Seniorenbereich durchaus Konkurrenz. Das ermöglichte noch vor 
Saisonbeginn eine Mannschaft, die sowohl aus erfahrenen als auch unerfahrenen, sowohl älteren 
als auch jüngeren Spielern besteht, zu bilden. Dies ist einer der Grundpfeiler, von denen die J2 
lebt. Innerhalb einer sehr heterogenen Gruppe führen erfahrene Spieler jüngere an den Spielbetrieb 
heran, um früh Spielerfahrung zu sammeln. Es erfordert viel Verständnis dafür, dass es innerhalb 
der J2 nicht ausschließlich um den sportlichen Erfolg geht. Dies wird innerhalb der Gruppe mit 
einer unerwarteten Selbstverständlichkeit angenommen, was an dieser Stelle eines großen Lobes 
bedarf. 
Die J2 ist etwas Besonderes. Mit einem festen Kern von 20 Jugendlichen wird es schon mal eng in 
einer Dreifachsporthalle – gerade, wenn man sich den Platz mit der J1 teilen muss. Dies erfordert 
während des Trainings alternative Übungsmethoden. Diese können auch durchaus ohne Ball und 
Schläger stattfinden. Dadurch ist eine gewisse Abwechslung innerhalb des Trainings 
gewährleistet, welche genug Platz für Spaß und individuelle Wünsche zulässt. Dies ist Teil der 
neuen Trainingsphilosophie. Bei einer derart großen Gruppe, ist es das Ziel eine gesunde 



Mischung aus körperlicher Ertüchtigung und Spaß zu finden, um die Motivation zu steigern. Eines 
Dankes bedarf es an Moritz Mücke, der uns in der letzten Zeit eine große Hilfe war und ist. 
 
Es hat sich herumgesprochen, dass in Werther der Spaß und die Erfahrung im Spielbetrieb einen 
hohen Stellenwert genießen. Die Jugendlichen bekommen klare Strukturen mit vielen Freiheiten. 
Mittlerweile bilden sich Fahrgemeinschaften aus der Umgebung, so dass die Jugendlichen auch 
aus Halle und Borgholzhausen anfahren können.  
 
Da bewegt sich was in Werther. Frei nach dem Motto: „Wenn wir hier schon nicht gewinnen, 
machen wir ihnen wenigstens die Bälle kaputt.“ 
 
 

Anfänger / Schüler / Minis 

Nach längerer Pause übernahm Sofie Osterloff wieder die Leitung des Anfänger- und Hobby- 
Trainings. Die Trainingsgruppe setzte sich diese Saison aus Spielern sehr verschiedenen Alters 
und unterschiedlichen Spielstärken zusammen. Bei fast jedem Training dürfen wir neue 
Badmintoninteressierte Kinder willkommen heißen. 

Im Vordergrund stehen Spiel und Spaß, verbunden mit Koordinations- und Ausdauerübungen, die 
den Teilnehmer das Badmintonspielen näher bringen sollen. Einige Spieler entschieden sich oft 
„nur“ zu spielen, aber es fand sich auch immer eine Gruppe, mit der ein individuelles Training 
entstand. 

Diese Saison konnte keine Minimannschaft zum Spielbetrieb angemeldet werden, da leider nicht 
genügend Badminton Begeisterte in entsprechendem Alter regelmäßig am Training teilnehmen.  

Wir suchen daher auch dieses Jahr besonders wieder nach Kindern im Alter von 10 bis 12 
Jahren, die Spaß am Badmintonspielen haben.  

 
 
Mit sportlichen Grüßen,  
unser Jugend-Badmintontrainer-Team:  
Sofie Osterloff, Dennis Koppenbrink, Ramazan Turhan und Max Lendzian 
 
 


